
Volkskunde Museum
Im ehemaligen Futter- und Proviantlager der Gottorfer 
Kavalleriegarnison bieten Dauer- und Sonderausstellungen, 
Aktionstage und Museumsfeste vielfältige Einblicke in das 
Leben der Menschen Schleswig-Holsteins. (Stadtplan C4)

Landesmuseen/Schloß Gottorf
Die fürstliche Residenz Schloß Gottorf war im 17.  Jh. ein 
Zentrum für Kunst und Kultur im Norden. Hier ist der Sitz 
des Archäologischen Landesmuseums und des Landesmuse-
ums für Kunst und Kulturgeschichte. (Stadtplan C5)

Herkulesteich/Fürstengarten/Globushaus
Nördlich der Schlossinsel ist der barocke „Neuwerk-Garten“. 
Im Globushaus befindet sich eine Rekonstruktion des 
Gottorfer Globus, auf dessen Außen- und Innenseite 
historisch getreue Abbildungen der im 17. Jh. bekannten 
Erde und des Himmels zu sehen sind. (Stadtplan C4)

Stadtmuseum/Teddy Bär Haus
Das Stadtmuseum bietet im Günderothschen Hof einen 
Überblick über die wechselvolle Geschichte und Kultur 
Schleswigs vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Im Teddy Bär 
Haus präsentiert das Stadtmuseum eine umfangreiche 
Privatsammlung historischer Teddybären. (Stadtplan C6)

Wikinger Museum Haithabu
Am bedeutendsten Siedlungsplatz der Wikinger in Nordeur-
opa, in Haithabu, laden sieben originalgetreu rekonstruierte 
Häuser zu einer Zeitreise in die Wikingerwelt ein. Das 
umfangreich modernisierte Museum zeigt darüber hinaus 
mehr zur Archäologie und Geschichte der früheren Metro-
pole. Glanzstück des Museums ist ein 30m langes Kriegs-
schiff. (Stadtplan E7)

Information und Buchung:
TourismusService Schleswig
Plessenstraße 7 · 24837 Schleswig

Telefon 04621 8500-56 · Fax 04621 8500-55
schleswig@ostseefjordschlei.de

Weitere Sehenswürdigkeiten
in Schleswig:

www.ostseefjordschlei.de

Historischer 
Stadtrundgang

durch Schleswig

Altstadt und Dom –
vom Plessenhof zum Bischof

und zum Bürgermeister

*schleswig-holstein
        Urlaub, so weit das Auge reicht!

Schleswig, die Altstadt und der Dom
Am Ende des Ostseefjords Schlei liegt Schleswig. Unter 
dem Namen Sliasthorp wurde der Handelsplatz 804 
erstmals erwähnt. Die fürstliche Residenz der Gottorfer 
Herzöge machte Schleswig im 16. und 17. Jahrhundert zum 
kulturellen Zentrum Nordeuropas.

Die Blüte dieser Zeiten können Besucher noch heute 
hautnah erspüren. Zum Beispiel im Gottorfer Globus, 
einem Nachbau des Weltwunders aus dem 17. Jahrhundert, 
und im wieder auferstandenen Barockgarten von Schloß 
Gottorf. Oder auch im Stadtmuseum Schleswig im Stadtteil 
Friedrichsberg.
 
Bis ins 13. Jahrhundert zurück reicht der in diesem Faltblatt 
beschriebene Rundgang. Vom Sitz der Touristinformation 
Schleswig aus führt er zum kirchlichen wie zum weltlichen 
Zentrum Schleswigs – vom Dom bis zum Rathaus – und 
endet am Rathausplatz. Und wer mag, kann sich zum 
Auftakt oder Abschluss von der Aussichtsplattform des 
Domturms einen Überblick über die Stadt verschaffen.

Geführte Schleswig-Stadtrundgänge
Dieses Faltblatt gehört zu einer Reihe von insgesamt 15 
Rundgang-Faltblättern, die zu Spaziergängen auf histori-
schen Wegen in der Region rund um den Ostseefjord Schlei, 
durch Kappeln und mit insgesamt 4 Rundgängen durch 
Schleswig einladen.  
Die weiteren Schleswig-Faltblätter führen Sie rund um den 
Bellmannplatz, den Friedrichsberg und auf den Holm. Und 
darüber hinaus bietet die Ostseefjord Schlei GmbH auch 
geführte Rundgänge an. In der Saison haben Sie die Wahl 
unter den jeweils 90-minütigen Führungen „Schleswigs 
Altstadt klassisch“, „Abendbummel mit Möwenschiss“ und 
„Holm und St.-Johannis-Kloster“.
Gruppen mit bis zu 25 Personen können auch ganzjährig 
Sonderführungen buchen; individuelle Führungen auf 
Anfrage.

Mehr über Termine und Preise erfahren Sie in der Tourist-
information Schleswig, Telefon 04621 8500-56. Oder im 
Internet: www.ostseefjordschlei.de.

*

Rathaus
Auf den Fundamenten der baufälligen Grauklosterkirche 
erwuchs 1794 ein Backsteinbau in klassizistischer Manier. 
An der Frontseite zum Marktplatz hin tragen vier toskani-
sche Säulen ein Vordach, über dem die beiden Obergeschosse 
durch seitliche Mauerblenden hervorgehoben werden. 
Hier tagte von 1836 bis 1846 die erste Ständeversamm-
lung des Herzogtums Schleswig in dem großen Saal. In 
diesem Ständesaal brach im November 1842 der deutsch-
dänische Sprachenstreit auf. Die parlamentarische 
Demokratie fand hier ihre Fortsetzung in dem preußischen 
Provinziallandtag, der von 1879 bis 1904 im Ständesaal 
tagte. Heute dient er der Ratsversammlung.

Alte Hofapotheke mit Café
Zwischen Dom und  Rathausmarkt lohnen zahlreiche 
Häuser ein genaueres Hinsehen. Südlich vom Dom dominiert 
der im 17. Jahrhundert errichtete Hattensche Hof den 
Straßenzug. Auf der Ecke zur Pastorenstraße liegt der be- 
scheidene Ebers-Hof, in dem der russische Zar Peter der 
Große im Nordischen Krieg kurz gewohnt hat. An der 
Straßenecke zur Hafenstraße erinnert das Marienhospital 
an die spätere dänische Königin Maria, die 1790 den Grund- 
stein für dieses städtische Armenhaus legte. Und schräg 
gegenüber ragt das älteste Schleswiger Haus heraus: das 
von 1517 bis 1952 als Apotheke genutzte Gebäude ruht 
auf den Fundamenten des mittelalterlichen Gildehauses.
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Plessenhof mit Touristinformation 
Der Stadtphysikus Dr. Friedrich Licht ließ  im Westen des 
Doms 1798 einen breit gelagerten Backsteinbau errichten, 
den er Bellevue nannte. Das Gebäude diente als Lazarett 
im deutsch-dänischen Krieg 1864 und erlebte den Besuch 
Wilhelm I., bevor es in den Besitz von Baron Hugo von 
Plessen überging. Er war der erste preußische Landrat des 
1867 neu geschaffenen Kreises Schleswig. Sein Haus 
erwarb der Reeder Heinrich C. Horn, der Gründer der jetzt 
in Hamburg beheimateten Horn-Linie. Ab 1921 wurde es 
zunächst als deutsch-amerikanisches Kinderheim genutzt; 
inzwischen befinden sich im Plessenhof die Touristinforma-
tion und das Haus der Wirtschaft.

Bischofshof am Dom
Bischof Nicolaus Wulf, der 1460 die Wahl König Christian 
I. von Dänemark zum Herzog von Schleswig und Holstein 
verkündet hatte, ließ Mitte des 15. Jahrhunderts ein Ver- 
waltungsgebäude errichten. Wie das Bischofswappen über 
dem Portal verrät, war es das Quartier des Bischofs, wenn 
ihn Amtsgeschäfte von seiner Residenz nach Schleswig 
führten. Anfang des 18. Jahrhunderts erweiterte Johann 
Ludwig Pincier von Königstein den Bischofshof und gab 
ihm die heutige repräsentative Form als Stadtpalais. Dazu 
gehörten eine Orangerie und ein Lustgarten mit Spring-
brunnen an der heutigen Plessenstraße – ein Ambiente, das 
heute leider verschwunden ist.

Sankt-Petri-Dom Schleswig
Der 1134 erstmals erwähnte Sankt-Petri-Dom wurde Ende 
des 13. Jahrhunderts als gotische Hallenkirche fertiggestellt. 
Von der vorreformatorischen Ausstattung sind insbesondere 
die Ausmalung sowie die Kreuztragungs-, Dreikönigs- und 
Triumphkreuz-Gruppen, das Chorgestühl und die Bronze-
taufe hervorzuheben. Später prägten Stiftungen der Landes- 
herren und des Hofadels die Denkmäler des Domes, zum 
Beispiel das Grabmal König Friedrichs I.; landesherrlicher 
Gunst ist auch der 112 Meter hohe Westturm zu verdanken. 
Herausragend: der 1666 aus der Bordesholmer Kloster-
kirche überführte Brüggemann-Altar mit seinen fast 400 
aus Eiche geschnitzten Figuren.

Graukloster
Granitquader bezeugen es: Ursprünglich stand hier ein 
dänischer Königshof. Herzog Abel, der durch Ermordung 
seines Bruders Erich 1250 auf den dänischen Thron 
gelangte, schenkte das Gelände dem Franziskaner-Orden, 
der ein Kloster errichtete – nach den Mönchen in grauen 
Kutten wird das Gebäude seitdem Graukloster genannt. 
Bemerkenswert ist die Ausmalung des gotischen Saals mit 
einer Kreuzigungsgruppe aus der zweiten Hälfte des 13. 
Jahrhunderts. Mit Beginn der Reformation wurden die 
Mönche vertrieben. König Friedrich I. überließ die Gebäude 
1528/1529 einer Armenstiftung. Seit 1983 wird das 
restaurierte Kloster von der Stadtverwaltung genutzt.

12
3

5

4

6

7

9

23 

810

14

11

13
12

21

5

17

15

18

19
20

16

24
25

26

27

22

Kita

Kita

Kita

Kita

Kita
Kita

Kita

Kita

POLIZEI

B76

B77

B201

B76

P

B76

B201

Dom

 

Holm-Museum

WC

WC

WC

Suadicanistr.

Reimers Kolken

Grabensberg

A. P. Møller Skolen

Gallberg-
höhe

Dr.-Kirchhoff-
Platz

Bissens-
weg

Gallbergschule

Hinterm
Rathaus

Kirchstr.

Michaelisa
llee

NeueReeperbahn

Wildemanns-
gang

Allensteiner
Weg

Am Schulwald

Krebsteich

Moordiek

Storchen-
nestSandweg

Pfauen-
weg

Ch
em

ni
tz

st
ra

ße

Theaterstr.

Hardersen-
berg

Schloss-
insel

Am Burg-
graben

Klein-
ziegelhof

Michaelisallee

Lornsen-
schule

Landesförderzentrum Hören

Wilhelminen
Schule

Stadt-
bücherei

Post

»Auf der 
Freiheit«

A7

DANNEWERK

Ruhekrug

Gewerbegebiet
Margarethenwall

P

BUS
PKW

BUS

BUS

ZOB
Vhs

Theater

Paulihof

Wasserwerk

Prinzenpalais
(Landesarchiv)Verwaltungs-

gerichte Stadtmuseum

Schule
Nord

Fernsehturm

Hjort-
Lorenzen-
Skolen

Oberlandes
gericht

AmtsgerichtKreisverwaltung

SCHLEI-Klinikum
Schleswig
Stadtfeld

Wikinger Museum
Haithabu

Schloss
Gottorf

Wiking-
turm

Luisenbad

Schützenkoppel

Erholungswald
„Tiergarten“

mit Wandermöglichkeiten
DJH

Hallenbad

Möwen-
insel

Volkskunde
Museum

Schlei-
center

Töpferstr.

Herkulesteich

Fürstengarten
Globushaus

Klaus-Groth-Straße

Tiergarten-
weg

Kl. Baumhofsgang

Ha
fen

ga
ng

Rathaus-
markt

Domziegelhof

Domziegelh.

Dom
ziegelh.

Rudolfs-
berg

Kolonnenweg

Flattenberg

Pulverholzer
Ziegeleiweg

Kolonnenweg

Ko
lo

nn
en

we
g

Brockdorff-Rantzau-Straße

Pulverholz

Pulver-
Mühle

Ni
ek

op
pe

lw
eg

Holzredder

Am Alten
Wall

Haral
dse

ck

Ma
rk

gr
af

en
we

g

Gormweg
Göttrik

str.
Erikstr.

Peter-Härtling-
Schule

Dannewerk-
schule

Klein-
gärten

Husumer B
aum

Abelsteg

Thyraweg

Dannewerkredder

Waldemars-
weg

Ma
rg

ar
et

he
nw

al
lst

ra
ße

Gr
ün

ho
f

Jä
ge

rre
dd

er

Rennkoppel
Husumer Straße

An der 
Fasanenweg

Lürschauer Weg

Sporthalle

Berufsbildungs-
zentrum

Werner-von-Siemens-Str.

Kreisverkehrs-
betriebe

C.-Fr.-Gauß-
Str. Georg-Ohm-

Str.

Lise-Meitner-Str.

Marie-Curie-Str. Ag.-Pockels-Str.

Maria-
Goeppert-
Mayer-Str.

Kir
ch

en
we

g

Zum NordtorKirchenweg
Re

ese
nd

am
m

Am Hang

Teichblick

Kreuzstr.

Bergstr.

Rin
gs

tr.

Sc
hu

lst
r.

Achter-
wall

Achter-
de-Wall

Alt
e L

an
ds

tr.

Dannewerker Str. 
Am Runenstein

Am Runenstein
Svenweg

Mölken

Moorschlag
Moorschlag

Re
nd

sb
ur

ge
r S

tra
ße

Wikinger Häuser
Haithabu

Annetten-
höh

Hüsby

Friedhof

Fahrdorf

S c h l e i

WC

Ratste
ich

Ratsteich

Rehwinkel

Igelpfad

Iltis
bau

Hasenberg
Wieselweg

Wildfährte

Schützenredder

Vo
ßb

erg
 II

Lattenkamp

Am Taterkrug

Moorkatenweg

Hü
hn

erh
äu

ser
w.

Voßkuhl

Vo
ßb

erg
 I

Gil
des

tra
ße

Hermelin-

hof Ki
eb

itz
re

ih
e

Galge
nredd

er

Am
selstr

Finkenweg Mem
ele

r St
r

Memeler
 Str

Sperlings-

Heist
erw

eg

Lerchenstr
Danziger

Flensburger Straße

Fl
en

sb
ur

ge
r S

tra
ße

Neuwerk   -stra
ße

Thiessens

Sc
hl

os
sa

lle
e

Königsberger Str
Drossel-

Schubystraße

He
st

er
be

rg

Stampfmühle

Windallee

He
st

er
be

rg

Sp
ie

lk
op

pe
l

Loll
fuß

Gu
te

nb
erg

str
.

Schleistraße

Gottorfer 
Damm

Fr
ie

dr
ic

h-
Eb

er
t-

St
ra

ße

Ch
em

ni
tz

st
ra

ße

Berli
ner

 St
r.

Ri
ng

st
r

Callisenstraße

He
rre

ns
ta

ll

Go
tt

or
fs

tr

Schneidemühler

Kösliner Str
Kolberger

Kasse
ler S

tr

Breslauer StrDanzige
r Str

Kastanienallee

Rosenwinkel

Tu
lpe

nw
eg

Narzissenhof

Nel
ken

hof

Asternhof

Da
hl

ien
ho

f

Lilienreihe

Ne
uf

el
de

r W
eg

Stettiner Straße

Mühlenredder

Berlin
er St

raße

Fliederhof

Kattenhunder Weg

Drei Kronen

Altfeld

St
.-J

ür
ge

ne
r S

tra
ße

Ga
rt

en
st

r

Mo
ltk

es
tr

Mittelstr

A. d. Schanze Am Dam
m

Fe
ld

st
r

Stadtfeld

Polierteich

Reiferbahn

Bism
arck-      str.

Schubystraße

Math.-Cla
udiu

s-St
r.

Mo
ltk

es
tr.

Go
rc

h-
Fo

ck

Seminarweg

Lilie
ncronweg

A. Flac
hsteich

Lutherstr.
Th

eo
do

r-
St

or
m

Be
llm

an
ns

tr.

Fe
hr

ss
tra

ße

Hermann-

T.-Kröger-

Weg

Lollfuß
Stad

tweg
Stadtweg

Poststr.

Schwarzer Weg

Königstraße

Wiesenstr.

Am Südhang

Stran
dweg

St
ra

nd
we

g

Plessenstraße

Michaelisstr.
Faulstraße

Kattsund

Mönchenbrückstr.

Norderdomstr

Süderdomstr.

Pasto
renstr.

Hafenstr.

Hunnenstr.
Marktstr.

Lange

Kälberstr.

Am St. Johanniskloster

W
ie

se
ng

.

Ho
lm

er
-N

oo
r-

W
eg

Ilensee

Ho
pf

en
wi

es
e

Ga
llb

er
g

Klosterhofer Straße

Mo
or

wi
es

e

So
lte

rb
ee

er
en

ho
f

Richthofenstr.

Philippsen-Str

M
öw

en
we

g

Carstensstraße

Kl
en

sb
ye

r

ErlenwegAm Brautsee

Am
 B

ra
ut

se
e

LindenwegKl
en

sb
ye

r

Seekamp

August-Sach

Oldensworth

Jo
ha

nn
ist

ale
r W

eg

St
. J

ür
ge

ne
r S

tra
ße

Mo
ld

en
ite

r W
eg

We
be

rst
ra

ße

Ul
m

en
we

g

Se
ek

am
p

Birkenweg

Ha
se

lst
eg

Haydnweg
Moldeniter W

egSchubertpl
straße

Beeth.-

Mozartstraße

Pionierstraße

Schleidörfer Straße

Bergkoppel

H.
-J

. K
lin

ke
r 

He
in

ric
h-

He
rt

z-
St

ra
ße

Fehrsstr.

He
ib

er
g-

Langseestraße

Langseestraße

St
.-J

ür
ge

ne
r S

tra
ße

Be
re

nd
er

 R
ed

de
r

Gewerbegebiet
St. Jürgen

W
ik

in
ge

ck

Brockdorff-Rantzau-Straße

Eisteich

Kleinberg

Fr
ie

dr
ic

hs
tra

ße

Ba
hn

ho
fst

ra
ße

Christian-Albrecht-Str

Zum Öhr

Magnussenstraße

Mansteinstr.
Baum

Waldmühle

Erdbeerenberg

Hu
su

m
er

KapaunenbergBötelsti
eg

Karpfenteich

Horn-

Schulberg

Fritz-Reuter-Str.

Karpfenteich

Ka
rpf

en
tei

ch

Melkstedtdiek

El
le

rn
di

ek

Te
ge

lb
ar

g

Busdorfer Straße

Haddebyer Chaussee Haddebyer Damm

Re
nd

sb
ur

ge
r S

tra
ße

Bussardhorst

Dach
sba

u

gasse

weg

Am
selstr

An
ge

ln
er

Str.

Mard
erw

eg

Norderh.

Am Hafen

-Str.

Str
aß

e

Schützenredder

Meise
nhof

St
ra

ße

Polier-
teich

Brautsee

-w
eg

Kö
ni

gs
wi

lle
r W

eg

Husumer Baum

Riesberg
Haddeby

Haddebyer
Noor

Yachthafen

Yachthafen

Stadthafen

Alter Garten

Holm

Kn
ud

-La
ward-Straße

Königswiesen

Busdorfer 
Teich

He
in

r.-

Rege npfei
fer

weg

Spe
rbe

r-

  D
oh

len
-      reihe

weg

Hermann    -Clausen-Str

Friedrichstraße

-brunnen

Gewerbegebiet
Ratsteich

Fuß am
Holm

Süderh.

Am

Lornsenpark

Kälber-
teich

Blauer
Teich

Noorstr.

Fl
en

sb
ur

ge
r S

tra
ße

Eckernförde/Kiel

Yachthafen
Strandweg

NSG

Capitol-
Platz

Europa-
Platz

Kla
pps

cha
u

Feuerwehr

DRK

Eckernförde/Kiel

Flensburg

RendsburgHamburg

Flensburg

Fach-
schule
Landw.

Bugenhagen-
schule

St.-Jürgen-
Schule

Domschule

Bruno-
Lorenzen-

Schule
Lornsenschule
Außenstelle (LOZ)

Kö
ni

gs
al

le
e

Korn-
markt

1 Schlachterstraße
2 Kurze Straße
3 Apothekergang
4 Fischbrückstraße

1
2

4
3

Gewerbegebiet
Schliekieker

Tierheim

Uns Lütt
Theoter

Gottorp-
Skolen

1 Zaunkönigweg
2  Doramaweg
3 Stieglitzweg
4 Schliesharden
5 Rotkehlchenweg

1

3

2
4

5

St. Andreas-Kirche

Rathaus

SCHLEI-
Klinikum

MLK

»Schlei-Park«

Johanniter-
Unfall-Hilfe

An der Schützenkoppel

Schwanen-
winkel

Hasselholmer
Weg

Adam-Olearius-
Weg

Bleich
er-

gang

Ansg
ar-

weg

Haithaburing
Haithabuweg

Naturerlebnisraum
Galloway

Förderzentrum
Schleswig-Kropp

Landesförder-
zentrum Sehen

WC

Kino

Hindenburg-
platz

Ka
rl-

Im
ho

ff-
Str

.

Rote-Kreuz-
W

eg
Sparkassen-

weg

Falkenreihe

WC

Altenwohn-
heim

Haferteich

Recycling-Hof
Haferteich

Am Margarethenwall

Bergholm

Be
rg

ho
lm

Be
rg

ho
lm

Ri
ng

st
r.

Ahornweg

Am Busdorfer Teich

Tweebarg

Mölken Tweebarg

An
 d

er
 B

ah
n Pa

ne
lle

m
we

g

Linden-
weg

Eschen-
weg

Burgsee

WC

Gewerbegebiet
Ilensee

BUSDORF
(Amt Haddeby)

Auf der Freiheit

Zum Netzetrockenplatz

Kl
ei

ne
 B

re
it

e

Am Fabrikhof

Schleibogen

Schleibogen

Sc
hl

ei
bo

ge
nZur Alten Fähre

Regatta-
platz

Au
f d

er 
Fre

ihe
it

W
erkstraße

Fjordallee

Alte Kreisbahn

Jugend-
zentrum

Kappeln

A7
Husum

�

�

�

�

�

Georg-Pfingsten-Weg

SCHLEI-Klinikum
Schleswig
Hesterberg

B201
Flensburg
Husum

POLIZEI

Touristinfo

24

24

Länge: 0,5 km
Dauer : 5 Min.
Dauer : 2 Min.

Streckeninfo

Dies ist nur der Kartenausschnitt D/E 4/5 aus dem 
Schleswiger Stadtplan. Der gesamte Stadtplan ist in 
Ihrer Touristinformation erhältlich.
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